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„Querbeet“ 

Paul Schneider stellt Werke in der Kreissparkasse Ahrweiler 

aus 

 
Bildunterschrift: 

Friseurmeister und Hobbykünstler Paul Schneider betrachtet stolz das Ergebnis seines künstlerischen Schaffens. 

 

Unter diesem Motto stellt Paul Schneider, Friseurmeister aus Remagen und 

Hobbykünstler, zum ersten Mal eigene Werke in der Kreissparkasse Ahrweiler aus. 

Vom 14. bis 28. November 2016, sind seine Bilder zwei Wochen lang in der 

Geschäftsstelle der Kreissparkasse in Ahrweiler zu besichtigen. 

 

Paul Schneider arbeitet vorwiegend mit Acryl- und Pigmentfarben auf Leinwand. 

Seine in der Regel vom Gegenständlichen losgelösten Werke sind zumeist 

abstrakt. Nur ansatzweise geplant, entstehen seine Bilder in einem Prozess, der 

sich im Laufe der Arbeit durch Intuition, Spontanität und Emotion entwickelt. 
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„Oftmals entsteht so ein Spiegel meiner Empfindungen, Eindrücke und 

Wahrnehmungen.“ Bei Paul Schneider drückt sich dies vor allem in seinen 

großzügigen malerischen Gesten während der Entstehung seiner abstrakten 

Acrylarbeiten aus. 

 

Seine scheinbar zufällig dahin geworfenen Farbflächen und Schichtungen folgen 

jedoch einem zuvor festgeschnürten inneren Konzept, was im Ergebnis seiner 

Arbeit deutlich spürbar wird. Für Paul Schneider besteht der zentrale 

gestalterische Arbeitsvorgang darin, „etwas wachsen zu lassen, Entwicklungen 

anzunehmen und zu begleiten, um daraus am Ende eine innere Wirklichkeit über 

Farben und Formen sichtbar werden zu lassen.“ 

 

In der Regel beschränkt sich der Künstler auf zwei Grundfarben, mit welchen er 

zunächst seinen Bildraum definiert. Weitere Setzungen in anderen Farbtönen 

erfolgen erst in einem zweiten Schritt, wenn die beiden Hauptfarben ihre Position 

im Bild gefunden haben. Am Ende erscheint alles vielschichtig, aber dennoch 

leicht und von innen heraus leuchtend. 

 

Alle seine Bilder sind mit hochwertigen Künstler Acrylfarben und Pigmenten auf 

Leinwand gemalt und meist in Schattenfugenrahmen eingefasst. Ein Bild bedeutet 

immer auch ein experimenteller Schaffensakt für den Künstler, bei dem Vernunft, 

Perfektion und Reglementierung keine Rolle mehr spielen. Es ist kein Anspruch 

von Paul Schneider, dass sich sein jeweiliges Bildthema dem Betrachter erschließt, 

der Freiraum der eigenen Interpretation kann erhalten bleiben. 

 

 

Bad Neuenahr-Ahrweiler, im November 2016 


